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Antrag 04 - 08 
 
Es wird hiermit beantragt, (z. B. durch die Anpflanzung eines Baumtores äquivalent 
zu der Einfahrt „Am Kirchberg“ in den OT Handewitt) vor der Einfahrt in den OT 
Hüllerup in der Straße „Am Loftlunder Weg“, aus Kolonie/Christiansheide kommend, 
verkehrsberuhigende Maßnahmen zu prüfen und vorzunehmen.  
 
A. Darstellung Sachverhalt  
 
Anwohner und Besitzer der Häuser in der Straße „Am Loftlunder Weg“ (u. a. die 
Bewohner der Nr. 17 Jochen Niedermeyer und Brigitte Albert) beklagen, dass die aus 
Richtung Kolonie / Christiansheide kommenden Verkehrsteilnehmer mit PKW, 
Motorrädern oder auch der Lastverkehr viel zu schnell in den OT Hüllerup einfahren. 
Die Straße hat zwar vor dem OT schon eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70 
km/h, da die Straße jedoch sehr gerade geführt ankommt, und auch schnurgerade 
durch die Straße bis zur Auffahrt auf die Bredstedter Str./ Haurup West weiter 
verläuft, wird dort viel zu schnell gefahren und die Geschwindigkeit praktisch bis zur 
Auffahrt in die Bredstedter Str. beibehalten.  
 
B. Begründung und Argumentation  
 
Eine Ortsbegehung hat die Situationsschilderung bestätigt. Eine entsprechende 
Bepflanzung mit Bäumen, vor allem auf der rechten Seite der Straße würde mit 
Sicherheit geschwindigkeitshemmend auf die Einfahrt in den OT und die weitere 
Durchfahrt wirken.  
 
C. Erwartung:  
1. Kenntnisnahme  
2. Festlegung FF und Weitergabe an den zuständigen Ausschuss / AK der Gemeinde  
3. Positive Beschlussfassung in den gemeindlichen Gremien 
 
im Original gez.  
 
Gerhard Beirer  


